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Auf den ersten Blick
Folien für Verpackungen sind auf den ersten Blick ein Allerweltspro-
dukt, von dem wir laufend umgeben sind. Ohne transparente oder ge-
fällig bedruckte Folienverpackung wären die Produkte im Supermarkt 
nicht nur ungeschützt – sie würden auch kaum die gewünschte Auf-
merksamkeit des Konsumenten unserer Zeit erlangen.
Was steckt dahinter?

Auf den zweiten Blick
Hinter der Herstellung von Folie verbirgt sich eine gekonnte Kombina-
tion aus Kunststofftechnologie, Maschinenbau und intelligenter Steu-
erungstechnik.
Dabei zählt es zum Standard, dass Folien aus mehreren Schichten be-
stehen – im Falle unseres Kunden Windmöller & Hölscher bis zu elf. 
Eine besondere Facette ist hierbei die Integration einer Barriere: Weil 
Kunststoff eigentlich nicht diffusionsdicht ist, wird durch eine beson-
dere Schicht erreicht, dass Sauerstoff, Stickstoff und Kohlendioxid am 
Ein- oder Austritt gehindert werden. Damit läßt sich beispielsweise die 
Mindesthaltbarkeit von verpackten Lebensmitteln erhöhen.

Blasfolie
Das Besondere an der in Fachkreisen als Blasfolie bezeichnet Pro-
duktvariante ist, dass die Folie statt als Band als endloser Schlauch 
produziert wird. Dazu muss der Kunststoff nach dem Extruder ring-
förmig aus dem Werkzeug austreten. Um dies zu erreichen wird ein 
Blaskopf verwendet, der mit Hilfe zahlreicher Kanäle für die nötige Ver-
teilung und Anordnung der Kunststoffschmelze sorgt. Der Blaskopf ist 
das Herzstück der Anlage und seine Ausführung gehört zum besonde-
ren Know-How von Windmöller & Hölscher. Nach dem Austritt aus der 

ringförmigen Düse wird die Schmelze abgezogen und zugleich 
von innen mit großen Luftmengen 

aufgeblasen. Die so entstehen-
de Blase wird nach oben 
abgezogen um abzuküh-
len. Im Anschluss kann der 

Schlauch zusammengelegt 
und zurückgeführt auf die Ebene des 
Hallenbodens aufgewickelt werden.

Unser Kunde
Windmöller & Hölscher ist genau das, was Professor Hermann Simon 
als »Hidden Champion« bezeichnet: Ein in der breiten Öffentlichkeit 
weithin unbekanntes Unternehmen, das in der Fachwelt umso promi-
nenter ist und sich über Jahrzehnte eine dominierende Stellung im glo-
balen Wettbewerb erarbeitet hat. Technologische Führerschaft und ein 
breites Produktspektrum im Bereich von  Maschinen zur Herstellung 
flexibler Verpackungen führen dazu, dass die Lösungen weltweit sehr 
gefragt sind und rund um den Globus vermarktet werden. Windmöller & 
Hölscher tut dies im Direktvertrieb, was Kundennähe schafft. 
Hohe Aufwendungen für die Produktentwicklung sorgen für die tech-
nologische Marktführerschaft. Eine hohe Fertigungstiefe (»die machen 
alles selber«) sichert ein gleichbleibend hohes Qualitätsniveau. So sind 
die Westfalen seit fast 150 Jahren erfolgreich und beschäftigen heute 
weltweit über 2.500 Mitarbeiter.

Unsere Leistung
Seit mehreren Jahren übernehmen Fachleute von MGA als Verstärkung 
für die eigenen Teams von Windmöller & Hölscher die Inbetriebnahme 
von Maschinen bei Endkunden in aller Welt. Dabei geht es darum, die 
mit Steuerungen von B&R ausgerüsteten Maschinen vor Ort hardware- 
und softwareseitig zu komplettieren, zu testen und zu optimieren. Am 
Ende steht immer die Abnahme der Anlage durch den Endkunden. 
Wir tun dies in enger und partnerschaftlicher Zusammenarbeit mit 
Windmöller & Hölscher: Schließlich treten wir beim Endkunden der Len-
gericher in deren Namen auf und müssen dem guten Ruf von Windmöl-
ler & Hölscher gerecht werden.
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Unser Mitarbeiter im Projekt
Der aus dem Raum Braunschweig stammende Elektrotechniker Nils 
Stüber kam als junger Technikerschulabsolvent zu MGA – ausgestattet 

mit der Begeisterung des Absolventen und einem Reisepaß. 
Nach drei Jahren ist er heute ein weltgewandter, gefragter 
Spezialist, der sich bei Kunden und Kollegen einen guten Na-
men erarbeitet hat.
Was ist der spannendste Moment für ihn bei der Inbetrieb-
nahme? »Wenn die Extruder anfangen zu drehen! Erst dann 
sieht man, was wirklich passiert.« 
In der Zukunft möchte er sich ergänzend zu seinem Fachwis-
sen in der Steuerungstechnik auch mit der Kunststofftechno-
logie beschäftigen. Dann kann er als noch breiter aufgestell-
ter Experte Blasfolienanlagen zum Leben erwecken.

Die Automatisierungsexperten
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